
 
Der Hessische Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit (HBDI) prüft und berät alle hessischen Landes- 

und Kommunalbehörden sowie die in Hessen ansässigen Unternehmen und sonstige Stellen in Fragen des 

Datenschutzes und der Datensicherheit. 

Verteidigen Sie mit uns Grundrechte in der digitalen Welt 

und bewerben Sie sich als 

Referent/in (m/w/d) 
im Referat 1.2 (Beschäftigtendatenschutz, Kommunen, 

Verwaltungsmodernisierung u.a.) und 

Referat 1.7 (Gesundheit und Pflege, Wissenschaft und Forschung u.a.) 
Kennziffer: 3/2026 

 

Wann und wo? 

Wir benötigen Ihre Unterstützung ab dem 1. Oktober 2026 in 

unserer Dienststelle in Wiesbaden. 

Was bekommen Sie von uns? 

Wir bieten Ihnen einen sicheren und gut ausgestatteten 

Arbeitsplatz mit einem aktuellen, abwechslungsreichen und 

für die Gesellschaft relevanten Aufgabengebiet in einem 

kollegialen Arbeitsumfeld. 

Sie arbeiten in einem engagierten Team, das sich mit 

Leidenschaft für Datenschutz im Bereich 

Beschäftigtendatenschutz, Verwaltungsmodernisierung und 

Kommunen, Gesundheit und Pflege, Wissenschaft und 

Forschung u.a. einsetzt. 

Sie kümmern sich in diesen Themenfeldern weitgehend 

selbständig vor allem um Anliegen von Bürgerinnen und 

Bürgern, haben aber auch Gelegenheit, sich in Projekte 

einzubringen, rechtliche Stellungnahmen in Normsetzungs-

verfahren auszuarbeiten und Beiträge zur Außendarstellung 

des HBDI, z.B. für unsere Webseite und den 

Tätigkeitsbericht, zu erarbeiten. 

Änderungen im Aufgabengebiet sind ausdrücklich 

vorbehalten. 

Für diese Tätigkeit steht eine Stelle bis zur BesGr. A 14 zur 

Verfügung, die auch mit vergleichbarem Tarifpersonal (bis E 

14 TV-H) besetzt werden kann. 

Ihre Tätigkeit beim HBDI ist dank flexibler Arbeitszeitmodelle 

und der Möglichkeit zum mobilen Arbeiten gut mit familiären 

Aufgaben vereinbar. 

Darüber hinaus erhalten Bedienstete des Landes Hessen ein 

Landesticket für den öffentlichen Nahverkehr in Hessen. 

Nach Möglichkeit unterstützt der HBDI Sie bei Fort- und 

Weiterbildungsmaßnahmen. 

Es besteht die Möglichkeit einer Teilzeitbeschäftigung, es 

muss allerdings sichergestellt sein, dass die Stelle in vollem 

Umfang besetzt werden kann. 

Ihr Profil: 

• Sie sind Volljuristin oder Volljurist (m/w/d) und haben beide 

Staatsexamina erfolgreich abgeschlossen. 

• Sie besitzen gute Englischkenntnisse. 

• Berufserfahrung in der öffentlichen Verwaltung oder im 

Datenschutzrecht ist von Vorteil, aber keine 

Voraussetzung. 

• Eine strukturierte Arbeitsweise, schnelle Auffassungsgabe, 

Organisationsgeschick, Einsatzbereitschaft und Loyalität, 

sowie Ihre Kommunikations- und Teamfähigkeit runden Ihr 

Profil ab. 

Wir fördern die Gleichstellung von Frauen und Männern und 

sind deshalb besonders an der Bewerbung von Frauen 

interessiert. 

Schwerbehinderte Personen werden bei gleicher fachlicher 

Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, die wir bis einschließlich 

31. August 2026 entgegennehmen. 

Ihre vollständigen und aussagekräftigen Bewerbungs-

unterlagen (Motivationsschreiben, Lebenslauf und 

Zeugnisse) senden Sie bitte an: 

personalstelle@datenschutz.hessen.de 

(Betreff: Bewerbung Kennziffer 3/2026), oder 

Der Hessische Beauftragte für 

Datenschutz und Informationsfreiheit, 

-Fachbereich 3 (Personalwesen)- 

Wilhelmstraße 7, 65185 Wiesbaden 

 

Bitte reichen Sie Bewerbungsunterlagen nur in Kopie ein, da 

diese nicht zurückgesandt, sondern unter Beachtung 

datenschutzrechtlicher Bestimmungen vernichtet werden. 

 

 

Fragen zur Stellenausschreibung richten Sie bitte an: 

Herrn Becker (Personalreferent,  0611/1408-175) bzw. 

Frau Horlbeck (Leiterin Referat 1.2,  0611/1408-146) 

Herrn Dr. Gaebel (Leiter Referat 1.7,  0611/1408-155) 

 

mailto:personalstelle@datenschutz.hessen.de

